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Bilanz per 31. Dezember 2016 mit Vorjahr

Aktiven Rechnungsjahr Vorjahr Veränderung

2016 2015

CHF CHF CHF

Obligationen Eidgenossenschaft 467'862.00        467'950.00         -88.00             

Obligationen Pfandbriefanstalten 1'066'174.00      1'061'675.00      4'499.00          

1 Total festverzinsliche Anlagen 1'534'036.00     1'529'625.00      4'411.00         

Wertschriften-Kontokorrent Bank Julius Baer 20'661.10          19'425.31           1'235.79          

2 Total flüssige Mittel Kapitalanlagen 20'661.10          19'425.31           1'235.79         

Total Kapitalanlagen 1'554'697.10     1'549'050.31      5'646.79          

Abgrenzung Stückzinsen festverzinsliche Anlagen 7'338.00            7'338.00             -                  

Noch nicht erhaltene, abgegrenzte Erträge -                     -                     -                  

3 Rechnungsabgrenzung 7'338.00 7'338.00 -                  

Forderungen

Forderungen Versicherungsnehmer KVG 0.00 0.00 -                  

Forderung Verrechnungssteuer ESTV 6'956.26 6'331.97 624.29            

4 Total Forderungen 6'956.26 6'331.97 624.29            

Flüssige Mittel Versicherungsbetrieb

Postcheckkonto 27'184.38          4'369.22             22'815.16        

Kontokorrent Swiss Life AG 89'593.25          109'123.34         -19'530.09      

5 Total flüssige Mittel Versicherungsbetrieb 116'777.63        113'492.56         3'285.07          

Total der Aktiven 1'685'768.99     1'676'212.84      9'556.15         

Passiven Rechnungsjahr Vorjahr Veränderung

2016 2015

CHF CHF CHF

Eigenkapital

Stiftungskapital 272'663.80        272'663.80         -                  

Reserven KVG 1'383'565.34      1'402'257.42      -18'692.08      

Jahresergebnis 7'059.85            -18'692.08          25'751.93        

6 Total Eigenkapital 1'663'288.99     1'656'229.14      7'059.85         

Fremdkapital

Versichungstechnische Rückstellungen für eigene Rechnung

Versicherungstech. Rückstellungen fw TG KVG 15'100.00 18'900.00 -3'800.00        

Versicherungstech. Leistungsrückstellungen 7'380.00 1'083.70 6'296.30          

7
Total versicherungstechnische Rückstellungen

für eigene Rechnung
22'480.00 19'983.70 2'496.30         

Rechnungsabgrenzung

Noch nicht bezahlte abgegrenzte Aufwände 0.00 0.00 -                  

Im voraus erhaltene abgegrenzte Erträge 0.00 0.00 -                  

8 Total Rechnungsabgrenzung 0.00 0.00 -                  

Total Fremdkapital 22'480.00 19'983.70 2'496.30         

Total der Passiven 1'685'768.99 1'676'212.84 9'556.15         

Stiftung Taggeldkasse 

bildende KünstlerInnen

Zürich, 7. April 2017

Präsident Quästor

Dr. Stephan P. Thaler Adrian Steinmann
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Erfolgsrechnung für das Jahr 2016 mit Vorjahr

Rechnungsjahr Vorjahr Veränderung

2016 2015

Ertrag CHF CHF       CHF

Verdiente Prämien und Beiträge für eigene Rechnung

Beiträge visarte 134'220.00           132'300.00       1'920.00           

Beiträge SGBK 5'580.00               5'580.00           -                   

Beiträge SKV 480.00                  480.00              -                   

Beiträge Unterstützungsfonds 20'000.00             20'000.00         -                   

9 Total verdiente Prämien und Beiträge für eigene Rechnung 160'280.00           158'360.00       1'920.00           

Aufwand CHF CHF       CHF

Bezahlte Leistungen für

visarte -168'000.00          -217'600.30      49'600.30         

Doppelversicherte visarte/SGBK -3'420.00              -                   -3'420.00          

SGBK -2'001.00              -5'613.00          3'612.00           

SKV -                       -1'380.00          1'380.00           

10 Total bezahlte Leistungen -173'421.00          -224'593.30      51'172.30         

Veränderung versicherungstechnische Rückstellungen

Veränderung versicherungstechnische Rückstellungen TG KVG 3'800.00               -5'700.00          9'500.00           

Veränderung Leistungsrückstellung  TG KVG -6'296.30              7'218.80           -13'515.10        

11 Total Veränderung versicherungstechnische Rückstellungen -2'496.30              1'518.80           -4'015.10          

Total Schaden- und Leistungsaufwand für eigene Rechnung -175'917.30          -223'074.50      47'157.20         

Betriebsaufwand für eigene Rechnung

Bank- und Postcheckspesen -25.80                  -83.70              57.90                

Revisionshonorare -12'000.00            -8'000.00          -4'000.00          

Diverse Aufwendungen -1'182.01              -841.00            -341.01            

12 Total Betriebsaufwand für eigene Rechnung -13'207.81            -8'924.70          -4'283.11          

Betriebsergebnis aus Versicherungsbetrieb -28'845.11            -73'639.20        44'794.09         

Übriger betrieblicher Erfolg

Zinserträge flüssige Mittel Post/Bank 469.91                  1'826.80           -1'356.89          

Übrige Erträge 12'400.00             9'300.00           3'100.00           

13 Total übriger betrieblicher Erfolg 12'869.91             11'126.80         1'743.11           

Ertrag aus Wertschriften 5'674.21               5'712.32           -38.11              

Realisierte Gewinne -                       -                   -                   

Nicht realisierte Gewinne 18'611.79             39'740.00         -21'128.21        

Realisierte Verluste -                       -                   -                   

Nicht realisierte Verluste -                       -                   -                   

Diverse Kapitalaufwendungen -1'250.95              -1'632.00          381.05              

14 Total Ergebnis aus Kapitalanlagen 23'035.05             43'820.32         -20'785.27        

Total übriges betriebliches Ergebnis 35'904.96             54'947.12         -19'042.16        

Ergebnis der Berichtsperiode 7'059.85            -18'692.08     25'751.93         

Stiftung Taggeldkasse 

bildende KünstlerInnen

Zürich, 7. April 2017

Präsident Quästor

Dr. Stephan P. Thaler Adrian Steinmann
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Geldflussrechnung Berichtsjahr Vorjahr

(direkte Methode) 2016 2015

Geldfluss aus Prämien und Beiträgen für eigene Rechnung 160'280.00          159'020.00             

Geldfluss aus bezahlten Leistungen -173'421.00         -224'593.30            

Geldfluss aus Betriebsaufwand für eigene Rechnung -1'207.81             -924.70                  

Geldfluss aus übrigem betrieblichem Erfolg 869.91                 3'126.80                 

Geldfluss aus Ergebnis Kapitalanlagen 17'999.76            10'127.35               

Geldfluss aus Betriebstätigkeit 4'520.86              -53'243.85             

Abnahme durch Kauf von Festverzinsliche Anlagen -                       -                          

Geldfluss aus Investitionstätigkeit -                       -                          

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit -                       -                          

Total Nettogeldfluss 4'520.86              -53'243.85             

Flüssige Mittel am Anfang des Jahres 132'917.87          186'161.72             

Flüssige Mittel am Ende des Jahres 137'438.73          132'917.87             

Veränderung Bestand Flüssige Mittel 4'520.86              -53'243.85             

Eigenkapitalnachweis

31.12.2015
 Ergebnis-

verwendung 
Jahresergebnis 31.12.2016

Mittel aus Eigenfinanzierung CHF CHF CHF CHF

Stiftungskapital 272'663.80          272'663.80             

Reserven KVG 1'402'257.42       -18'692.08           1'383'565.34          

Bilanzgewinn -18'692.08           18'692.08            7'059.85              7'059.85                 

Eigenkapital 1'656'229.14       -                       7'059.85              1'663'288.99          

Zürich, 7. April 2017

Präsident Quästor

Dr. Stephan P. Thaler Adrian Steinmann
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Anhang zur Jahresrechnung

Allgemeine Rechnungslegungsgrundsätze

Bilanz, Betriebsrechnung, Geldflussrechnung und die Rechnung über die Veränderung des Kapitals werden

gemäss den Vorschriften nach Obligationenrecht sowie den anwendbaren Vorschriften nach Swiss GAAP FER

erstellt und entsprechen dem schweizerischen Gesetz, der Stiftungsurkunde und den Reglementen. Die

Jahresrechnung entspricht den tatsächlichen Verhältnissen der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage.

Erlösquellen und deren Erfassung

Die Prämienbeiträge werden in der Periode verbucht, in der sie geschuldet sind.

Segmentserfolgsrechnung

Die Taggeldkasse bildende KünstlerInnen betreibt nur Einzeltaggeldversicherung und keine anderen Zweige

des Krankenversicherungsgeschäfts. Die Erfolgsrechnung entspricht damit diesem einzigen Segment.

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Die Bewertung der Bilanzpositionen erfolgt aktivseitig zu Marktwerten am Bilanzstichtag und passivseitig

gemäss den aufsichtsrechtlichen Vorgaben. Die Buchhaltung wird in Schweizer Franken geführt.

Anlagevermögen

Das Anlagevermögen besteht ausschliesslich aus Finanzanlagen. Die Stiftung besitzt weder Immobilien,

Mobiliar noch Geräte. Die Finanzanlagen werden durch die Bank Julius Baer nach einem vom Stiftungsrat

erstellten Anlagereglement verwaltet. Die Anlagen bestehen aus festverzinslichen Anlagen, welche zu 

Jahresendkursen gemäss Anlagenverzeichnis bewertet werden. 

Grundsätze zur Geldflussrechnung

Flüssige Mittel und Guthaben bei Swiss Life AG stellen die Liquiditätsbestände der Stiftung Taggeldkasse

bildende KünstlerInnen für den operativen Versicherungsbetrieb dar. Die Geldflussrechnung zeigt die Verän-

derung dieser Position sowie der flüssigen Mittel der Kapitalanlagen. Die Geldflussrechnung wird nach der

direkten Methode erstellt.

2016 2015

Übriger betrieblicher Erfolg 12'869.91    11'126.80   

Zinserträge auf flüssigen Mitteln 469.91            1'826.80        

Kontoart / Name Zinssätze 2016 Zinssätze 2015

Kontokorrent Swiss Life AG 0.50% / 0.50% 1.50% / 1.25% 469.91         1825.75

Postcheckkonto Postfinance 0.00% / 0.00% 0.01% / 0.00% -               1.05

Übrige Erträge (Spenden zugunsten der Taggeldkasse) 12'400.00       9'300.00        

Naturalspende Revisionshonorar PricewaterhouseCoopers AG (Ziff. 12) 12'000.00     8'000.00     

Spende Walter Schönbächler 100.00         800.00        

Spende Dr. Nicolas Bär -               200.00        

Spende Ruth Irene Speiser Bär 100.00         100.00        

Spende Galerie Rosengart 100.00         100.00        

Spende Camille Graeser Stiftung 100.00         100.00        

2016 2015

Erfolg aus Kapitalanlagen 23'035.05    43'820.32   

Ertrag aus Wertschriften 5'674.21         5'712.32        

Erhaltene Zinsen aus Couponfälligkeiten 19'875.00     18'091.32   

Nominale Marchzinsen (Coupondatum - Bilanzstichtag) -               1'783.00     

Amortisation Aufgeld (Kaufdatum - Bilanzstichtag) -14'200.79   -14'162.00  

Nicht realisierte Gewinne 18'611.79       39'740.00      

Obligationen Eidgenossenschaft 7'654.07       20'390.91   

Obligationen Pfandbriefanstalten 10'957.72     19'349.09   

Diverse Kapitalaufwendungen -1'250.95        -1'632.00       

Depotgebühren -1'240.95     -1'200.00    

Bankspesen -10.00          -432.00       

Courtagen auf Wertschriftentransaktionen -               -              

Gebühren auf Wertschriftentransaktionen -               -              

Umsatzabgabe auf Wertschriftentransaktionen -               -              

Anzahl Vollzeitstellen

Die Anzahl Vollzeitstellen liegt im Jahresdurchschnitt unter 10 Vollzeitstellen.

Offenlegung Entschädigung der leitenden Organe

Im Jahr 2016 wurden keine Entschädigungen an Verwaltungs- und Leitungsorgange bezahlt.
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Anhang zur Jahresrechnung

Revisionshonorare der Prüftgesellschaft PricewaterhouseCoopers

Die Revisionsstelle PricewaterhouseCoopers AG erbringt die üblichen, vorgeschriebenen Arbeiten im Rahmen

der ordentlichen Prüfung der Jahresrechnung. Das dafür vereinbarte Honorar von CHF 12'000.- wird der

Taggeldkasse im Sinne einer Naturalspende erlassen.

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Es sind keine Ereignisse nach dem Bilanzstichtag eingetreten, die einen wesentlichen Einfluss auf die

Jahresrechnung 2016 der Stiftung Taggeldkasse bildende KünstlerInnen haben.

Zweck der Stiftung

Der Zweck der Stiftung Taggeldkasse bildende KünstlerInnen ist der Betrieb der Taggeldversicherung

zugunsten bildender Künstlerinnen und Künstler nach Massgabe des Bundesgesetzes über die 

Krankenversicherung (KVG) sowie besonderer Reglemente. Den Versicherten kommt eine Stellung nach

Massgabe des KVG sowie der besonderen Reglemente zu. In der Taggeldkasse wird kein Gewinn angestrebt,

etwaige Gewinne werden reinvestiert.

Rechtsgrundlagen

Stiftungsurkunde vom 14. März 2012.

Stiftungsrat

Die Mitglieder des Stiftungsrates werden durch den Stifter bestimmt und ergänzen sich in der Folge durch

Wahl selber. Die Amtsdauer der Stiftungsräte dauert vier Jahre. Die während der Amtsperiode neu ernannten

Mitglieder sind für den Rest der laufenden Amtsperiode gewählt. Die jetztige Amtsdauer endet mit der

Herbstsitzung im Jahre 2020.

Mitglieder des Stiftungsrates:

Präsident Dr. Stephan P. Thaler

Vizepräsidentin Nadia Bär

Quästor Adrian Steinmann

Beisitzer Brigitte Lustenberger

Beisitzer Nikola Zaric

Beisitzer Andreas Fritschi

Vertretung SGBK Ruth Righetti

Vertretung visarte Benjamin Dodell

Vertretung SKV Arthur Beck

Trägergesellschaften

visarte.schweiz / berufsverband visuelle kunst, Kasernenstrasse 23, 8004 Zürich

SGBK, Schweizerische Gesellschaft bildender Künstlerinnen, Dittingerstrasse 17, 4053 Basel

SKV, Schweizer Kunstverein, Neufrankengasse 4, 8026 Zürich

Öffentliche Kunstsammlung Basel, St. Alban-Graben 16, 4010 Basel

Kontakt

Stiftung Taggeldkasse bildende KünstlerInnen

General-Guisan-Quai 40

Postfach 2831

8022 Zürich

Sekretariat

Diane Marty

Telefon +41 43 284 36 99

Telefax +41 43 338 77 95

E-Mail: uf-tgk@swisslife.ch

Stiftung Taggeldkasse 

bildende KünstlerInnen

Zürich, 7. April 2017

Präsident Quästor

Dr. Stephan P. Thaler Adrian Steinmann
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Bilanzergebnis und Verwendung

Berichtsjahr Vorjahr

Bilanzergebnis 2016 2015

Vortrag aus dem Vorjahr -                      -                         

Ergebnis der Berichtsperiode 7'059.85              -18'692.08             

Bilanzergebnis 7'059.85              -18'692.08             

Ergebnisverwendung

Zuweisung / Entnahme Reserven KVG 7'059.85              -18'692.08             

Vortrag auf neue Rechnung -                      -                         

Bilanzergebnis 7'059.85              -18'692.08             

Zürich, 7. April 2017

Präsident Quästor

Dr. Stephan P. Thaler Adrian Steinmann
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Zürich, 7. April 2017

Präsident Quästor

Dr. Stephan P. Thaler Adrian Steinmann
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Zusätzliche Erläuterungen zur Bilanz und Erfolgsrechnung

1 Festverzinsliche Anlagen 1'534'036.00

Die im Dezember 2014 gekauften festverzinslichen Anlagen werden gemäss den

Vorgaben zur Bewertung zu Kurswerten per 31.12.2016 über die Erfolgsrechnung

bewertet. Die im Schweizer Franken im Laufe des Jahr 2016 sinkenden Zinsniveau

führen zu einem höheren Marktkurs der Anlagen im Bestand. Für die Details zu

diesen Positionen ist das Detailinventar beigelegt.

2 Wertschriftenkontokorrent Bank Julius Baer 20'661.10        

Über das Wertschriftenkontokorrent werden sämtliche Transaktionen im Zusammenhang

mit den Kapitalanlagen (festverzinsliche Anlagen) abgewickelt.

3 Rechnungsabgrenzung 7'338.00          

Abgegrenzte Marchzinsen per Stichtag 31.12.2016 der 7'338.00        

festverzinslichen Anlagen

Noch nicht erhaltene, abgegrenzte Erträge

Per Ende des Jahres 2016 sind keine Erträge abzugrenzen. -                 

4 Forderungen per 31.12.2016 6'956.26          

Die Forderung betrifft die im Jahr 2017 zurückzufordernde Verrechnungssteuer

auf den Zinsen des Jahres 2016 der festverzinslichen Anlagen. 6'956.26        

5 Flüssige Mittel Versicherungsbetrieb 116'777.63      

Postcheckkonto (Versicherungsbetrieb) 27'184.38      

Kontokorrent Swiss Life 89'593.25      

Beide Positionen bilden die Liquiditätsbestände für den operativen

Versicherungsbetrieb der Taggeldkasse.

6 Eigenkapital

Siehe Eigenkapitalnachweis im Anhang sowie separate Seite 'Bilanzergebnis und Verwendung'.

7 Versicherungstechnische Rückstellungen für eigene Rechnung 22'480.00

Rückstellungen für erfahrungsgemäss eingetretene, jedoch der

Taggeldkasse noch nicht gemeldete Schadenfälle 15'100.00      

Versicherungstechnische Leistungsrückstellungen 7'380.00        

(Im 2016 fällige, aber noch nicht ausbezahlte Schadenfälle)

Beide Positionen sind nicht verzinslich.

8 Passive Rechnungsabgrenzung -                   

Per 31.12.2016 keine noch nicht bezahlten Aufwände und -                 

keine im Voraus erhaltene, abgegrenzte Erträge -                 

Ertrag aus Versicherungsgeschäft

9 Verdiente Prämien und Beiträge für eigene Rechnung

Details in der Erfolgsrechnung dargestellt.

Die Prämienbeiträge der Trägergesellschaften berechnen sich nach der Anzahl Versicherten in  der

Taggeldkasse. Die Berechnungen zur Prämienhöhe werden jährlich im Rahmen der dem Bundesamt

für Gesundheit einzureichenden Prämiengenehmigung durchgeführt. Die Höhe der Prämienbeiträge

soll den Versicherungs- und Betriebsaufwand decken.

- 11 -



Zusätzliche Erläuterungen zur Bilanz und Erfolgsrechnung

Aufwand aus Versicherungsgeschäft

10 Bezahlte Leistungen Berichtsjahr -173'421.00     

Unfall Krankheit Mutterschaft

visarte -27'468.00         -117'012.00      -23'520.00     -168'000.00     

visarte/SGBK -                     -3'420.00          -                 -3'420.00         

SGBK -                     -2'001.00          -                 -2'001.00         

SKV -                     -                    -                 -                   

-27'468.00         -122'433.00      -23'520.00     -173'421.00     

Bezahlte Leistungen Vorjahr -224'593.30    

Unfall Krankheit Mutterschaft

visarte -35'683.50         -151'676.80      -30'240.00     -217'600.30    

visarte/SGBK -                     -                    -                 -                  

SGBK -1'590.00           -4'023.00          -                 -5'613.00        

SKV -1'380.00           -                    -                 -1'380.00        

-38'653.50        -155'699.80      -30'240.00     -224'593.30    

11 Veränderung versicherungstechnische Rückstellungen -2'496.30         

Reduktion der Rückstellungen für erfahrungsgemäss eingetretene, 3'800.00        

jedoch der Taggeldkasse nicht gemeldete Schadenfälle

Erhöhung Leistungsrückstellungen (fällige aber noch nicht -6'296.30       

ausbezahlte Schadenfälle 2016)

12 Betriebsaufwand für eigene Rechnung -13'207.81       

Bank und Postcheckspesen -25.80            

Bestätigung Geschäftsbeziehungen Finanzinstitute -582.00          

Aufwendungen Revision -12'000.00     

Rechnungsablage EDI -600.00          

Diverser Aufwand (Rundung Vst) -0.01              

Im Jahr 2016 wurden keine Entschädigungen an Verwaltungs- und Leitungsorgange bezahlt.

13 Total übriger betrieblicher Erfolg

Siehe detaillierte Aufstellung im Anhang

14 Total Ergebnis aus Kapitalanlagen

Siehe detaillierte Aufstellung im Anhang

Courtagen, Gebühren und Umsatzabgaben auf Wertschriftentransaktionen

fallen nur an, wenn Titel gehandelt werden müssen. Der Bestand der Anlagen

ist weder zum Handel noch zum Verkauf, sondern für den sicheren und regel-

mässigen Zinsertrag gehalten. Mit der Depotbank konnten sehr vorteilhafte und

der Taggeldkasse entgegenkommende Konditionen für die Depot-

gebühren sowie für die Transaktionskosten vereinbart werden.
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Detailinventar Festverzinsliche Anlagen / Kontokorrent Wertschriften per Bilanzstichtag 31.12.2016

Valor Bezeichnung Währung Rating Nominal

 Anschaffungs-

wert
Nominal

Zinssatz
Endfälligkeit

 Amortisierter

Anschaffungs-

wert 

 Marktkurs

31.12.2016 

 Marktwert

31.12.2016 

012278756 2 1/8% PFAND.BAK CH HYPINST 2011 / 25-NOV-2020 / SERIE 539 CHF Aaa 175'000.00              195'615.00              2.1250% 25.11.2020 188'568.76            109.56         191'730.00              

22957177 1 3/8% OBL. PFANDBR.ZENTR.CH KB 2013 / 12-DEZ-2022 CHF Aaa 225'000.00              243'967.50              1.3750% 12.12.2022 239'147.46            108.80         244'800.00              

26343297 0 1/2% OBL. PFANDBR.ZENTR.CH.KB 2014 / 20-OKT-2023 CHF Aaa 250'000.00              251'900.00              0.5000% 20.10.2023 251'463.90            103.61         259'024.55              

26343297 0 1/2% OBL. PFANDBR.ZENTR.CH.KB 2014 / 20-OKT-2023 CHF Aaa 25'000.00                25'195.00                0.5000% 20.10.2023 25'150.24              103.61         25'902.45                

26422701 0 5/8% OBL. PFAND.BK CH HYPINST 2014 / 19-MAR-2025 CHF Aaa 250'000.00              252'700.00              0.6250% 19.03.2025 252'165.78            104.46         261'150.00              

26422701 0 5/8% OBL. PFAND.BK CH HYPINST 2014 / 19-MAR-2025 CHF Aaa 80'000.00                80'896.00                0.6250% 19.03.2025 80'718.72              104.46         83'568.00                

3183556 3 1/4% OBL. EIDGENOSSENSCHAFT 2007 / 27-JUN-2027 CHF Aaa 175'000.00              235'637.50              3.2500% 27.06.2027 225'818.74            135.60         237'300.00              

12718102 2 1/4% OBL. EIDGENOSSENSCHAFT 2011 / 22-JUN-2031 CHF Aaa 175'000.00              222'512.50              2.2500% 22.06.2031 216'677.91            131.75         230'562.00              

Totale 1'355'000.00           1'508'423.50           1'479'711.50         1'534'037.00           

Nummer / Bezeichnung

0312.1186 2120.001.01 / CHF Kontokorrent CH07 0851 5031 2118 6200 1 Bank Julius Baer CHF - N.A. N.A. N.A. N.A. N.A. N.A. 20'661.10                

Bewertungsgrundsätze für festverzinsliche Anlagen

Die festverzinslichen Anlagen werden zu Marktwerten per Bilanzstichtag über die Erfolgsrechnung bewertet.

Das per Anschaffungszeitpunkt verbuchte Aufgeld wird linear über die Laufzeit der Anlage über den Kapitalertrag

abgeschrieben. Die Marchzinsen werden per Stichtag abgegrenzt und in der aktiven Rechnungsabgrenzung

ausgewiesen.
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Bewegung der Versichertenbestände

Männer Frauen Total

visarte 11 40 51

SGBK 3 3

Doppelmitglied visarte/SGBK 1 1

SKV -1 0 -1

10 44 54

Der Gesamtbestand beläuft sich per 31.12.2016 auf 2'360 Versicherte

- 14 -



Versichertenzahlen / Leistungsfälle

Bestand Versicherte am 31.12.

M F Total M F Total M F Total

visarte 991 1'150 2'141 1'009 1'184 2'193 1'019 1'228 2'247

SGBK 78 78 81 81 80 80

Doppelmitglieder visarte/SGBK 26 26 24 24 25 25

SKV 8 2 10 8 2 10 7 1 8

Total 999 1'256 2'255 1'017 1'291 2'308 1'026 1'334 2'360

Mutationen Versicherte

 - Eintritt M F Total M F Total M F Total

visarte 15 16 31 43 46 89 38 61 99

SGBK 3 3 6 6 8 8

visarte/SGBK 0 0 1 1

SKV 0 0 0

Total 15 19 34 43 52 95 38 70 108

 - Austritt M F Total M F Total M F Total

visarte 4 4 17 10 27 22 19 41

SGBK 3 3 0 5 5

visarte/SGBK 0 2 2 0

              SKV 0 0 1 1

Total 4 3 7 17 12 29 23 24 47

 - Tod M F Total M F Total M F Total

visarte 1 1 7 2 9 5 2 7

SGBK 0 0 0

visarte/SGBK 0 0 0

SKV 1 1 0 0

Total 2 0 2 7 2 9 5 2 7

 - Übertritte M F Total M F Total M F Total

SGBK nach visarte 0 0 0

SGBK nach visarte/SGBK 1 1 0 0

visarte nach visarte/SGBK 0 0 0

SKV nach visarte 0 0 1 1

visarte/SGBK nach visarte 0 0 0

Total 0 1 1 0 0 0 0 1 1

 - Rückwirkende Mutationen M F Total M F Total M F Total

SGBK 3 3 -3 -3 -4 -4

visarte 1 1 -1 -1 -1 3 2

visarte/SGBK 0 0 0

Leistungsfälle

Fälle aus Berichtsjahr M F Total M F Total M F Total

Krankheit 14 21 35 10 23 33 14 16 30

Unfall 2 9 11 5 7 12 3 8 11

Mutterschaft 6 6 7 7 7 7

Total 16 36 52 15 37 52 17 31 48

Fälle aus Vorjahren M F Total M F Total M F Total

Krankheit 7 14 21 8 13 21 5 15 20

Unfall 1 1 2 1 3 4 3 3 6

Mutterschaft 5 5 3 3 3 3

Total 8 20 28 9 19 28 8 21 29

2016

2016

2016

2015

2015

2015

2014

2014

2014
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Leistungsstatistik Taggelder

Bezahlte Leistungen, Totalbeträge in CHF

2012 -29'709.00 -63'966.40 -15'449.10 -16'449.40 -8'165.00 -133'738.90

2013 -63'300.60 -87'099.50 -10'136.50 -7'466.20 -18'921.00 -186'923.80

2014 -46'764.90 -73'753.50 -3'780.00 -11'250.00 -20'160.00 -155'708.40

2015 -29'712.00 -125'987.80 -9'936.00 -28'717.50 -30'240.00 -224'593.30

2016 -39'567.00 -82'866.00 -15'667.50 -11'800.50 -23'520.00 -173'421.00

Schnitt 5 Jahre -41'810.70 -86'734.64 -10'993.82 -15'136.72 -20'201.20 -174'877.08

Anzahl Schadenfälle (Berichtsjahr)

2012 19 26 4 7 4 60

2013 16 25 4 4 6 55

2014 14 21 2 9 6 52

2015 10 23 5 7 7 52

2016 14 16 3 8 7 48

Schnitt 5 Jahre 15 22 4 7 6 53

Schadenhöhe in CHF pro Schadenfall

2012 -1'563.63         -2'460.25         -3'862.28         -2'349.91         -2'041.25         -2'228.98         

2013 -3'956.29         -3'483.98         -2'534.13         -1'866.55         -3'153.50         -3'398.61         

2014 -3'340.35         -3'512.07         -1'890.00         -1'250.00         -3'360.00         -2'994.39         

2015 -2'971.20         -5'477.73         -1'987.20         -4'102.50         -4'320.00         -4'319.10         

2016 -2'826.21         -5'179.13         -5'222.50         -1'475.06         -3'360.00         -3'612.94         

Schnitt 5 Jahre -2'931.54         -4'022.63         -3'099.22         -2'208.81         -3'246.95         -3'310.81         
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Entwicklung der Taggeldkasse

Übersicht über die Erträge und Einnahmen seit der Gründung der Taggeldkasse

bildende KünstlerInnen

1945-55 116'580.50     25'519.30        7'450.45 47'278.90        270.00               197'099.15

1956-65 373'500.00     21'692.50        12'567.70      73'203.88        * 29'230.00 510'194.08        

1966-75 838'000.00     24'380.90        77'112.65 203'255.22      27'462.50          **  1'170'211.27

1976-85 967'000.00     3'322.30          481'925.90 445'398.55      121'235.00        2'018'881.75

1986 135'000.00     72.50               18'359.80 37'789.30        0.00 191'221.60

1987 135'000.00     22.50               15'998.30 33'313.15        0.00 184'333.95

1988 135'000.00     72.50               9'912.20 32'659.85        95'000.00          272'644.55

1989 190'000.00     57.50               11'456.00 29'641.15        100.00               231'254.65

1990 190'000.00     57.50               16'523.30 26'696.80        0.00 233'277.60

1991 190'000.00     7.50                 13'327.05 29'879.90        0.00 233'214.45

1992 190'000.00     100.00             10'803.35 32'059.50        0.00 232'962.85

1993 190'000.00     50.00               10'886.35 41'177.75        0.00 242'114.10

1994 190'000.00     50.00               14'551.05 33'623.30        0.00 238'224.35

1995 190'000.00     50.00               7'137.90 43'558.60        0.00 240'746.50

1996 259'000.00     50.00               31'313.55 33'615.65        0.00 323'979.20

1997 259'000.00     0.00 14'350.00 26'999.25        0.00 300'349.25

1998 259'000.00     0.00 17'765.00 22'628.05        0.00 299'393.05

1999 319'739.80     0.00 6'737.00 16'907.30        0.00 343'384.10

2000 268'114.50     0.00 7'386.80 18'424.70        0.00 293'926.00

2001 273'074.35     0.00 9'370.00 20'167.95        0.00 302'612.30

2002 279'406.10     150'000.00 4'550.00 17'321.40        0.00 451'277.50

2003 277'816.05     100'000.00      5'430.00 14'760.35        0.00 398'006.40

2004 283'092.35     0.00 6'480.00 14'472.65        0.00 304'045.00

2005 284'466.20     0.00 3'100.00 11'711.85        0.00 299'278.05

2006 216'040.75     0.00 2'895.00 20'782.00        0.00 239'717.75

2007 213'456.90     0.00 2'400.00 27'307.20        0.00 243'164.10

2008 214'715.35     0.00 2'100.00 34'585.00        0.00 251'400.35

2009 152'908.75     0.00 1'550.00 32'849.60        0.00 187'308.35

2010 151'912.50     0.00 5'490.00 26'555.86        0.00 183'958.36

2011 156'870.15     0.00 1'150.00 28'238.37        12'619.00 198'877.52

2012 154'446.05     0.00 200.00 28'108.70        0.00 182'754.75

2013 155'458.45     0.00 600.00 25'292.85        11'594.70 192'946.00

2014 154'758.45     0.00 8'500.00 13'850.95        1'500.00 178'609.40

2015 158'360.00     0.00 9'300.00 45'647.12        7'218.80 220'525.92

2016 160'280.00     0.00 12'400.00      23'504.96        3'800.00            199'984.96        

*   inkl. CHF 25'000.00 Einmaleinlage der GSBK (SGBK)

**  ohne Sammelergebnis Hundertjahrfeier der GSMBA (visarte) von  CHF 60'163.80, das

    in der Betriebsrechnung 1966 als durchlaufender Posten gebucht wurde.
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Entwicklung der Taggeldkasse

Übersicht über die Aufwände und Ausgaben seit der Gründung 

der Taggeldkasse bildende KünstlerInnen

1945-55 -168'947.00 -35'185.00 -10'051.54 -7'650.30 -221'833.84

1956-65 -320'816.00 -70'473.00 -8'574.98 -34'449.13 -434'313.11

1966-75 -474'037.00 -235'326.00 -13'189.82 -160'163.80 -882'716.62

1976-85 -1'074'847.00 -767'575.00 -21'032.07 -112'500.00 -1'975'954.07

1986 -123'426.00 -69'066.00 -1'506.30 0.00 -193'998.30

1987 -116'280.00 -120'204.00 -2'477.95 0.00 -238'961.95

1988 -130'986.00 -145'368.00 -1'411.70 0.00 -277'765.70

1989 -93'816.00 -93'402.00 -1'522.40 -100.00 -188'840.40

1990 -112'860.00 -109'494.00 -1'993.50 0.00 -224'347.50

1991 -104'868.00 -119'034.00 -2'279.20 0.00 -226'181.20

1992 -115'542.00 -128'034.00 -2'668.30 0.00 -246'244.30

1993 -127'422.00 -121'752.00 -3'185.30 0.00 -252'359.30

1994 -132'606.00 -78'606.00 -1'218.45 -250.00 -212'680.45

1995 -130'140.00 -88'578.00 -1'465.81 0.00 -220'183.81

1996 -211'262.15 -152'394.75 -1886.95 0.00 -365'543.85

1997 -210'640.90 -185'714.50 -2338.85 0.00 -398'694.25

1998 -186'470.20 -136'654.50 -6'168.50 0.00 -329'293.20

1999 -198'294.50 -158'751.75 -2'055.90 0.00 -359'102.15

2000 -202'085.95 -148'894.80 -1'915.05 0.00 -352'895.80

2001 -198'479.10 -122'295.20 -1'486.10 0.00 -322'260.40

2002 -140'606.80 -77'652.70 -4'252.75 0.00 -222'512.25

2003 -102'539.70 -105'091.00 -1'424.05 0.00 -209'054.75

2004 -87'613.90 -106'702.70 -1'670.60 0.00 -195'987.20

2005 -60'638.70 -74'755.00 -1'272.80 0.00 -136'666.50

2006 -54'652.60 -90'344.90 -4'086.65 0.00 -149'084.15

2007 -50'825.20 -79'589.10 -1'609.45 0.00 -132'023.75

2008 -52'439.60 -64'528.70 -1'439.90 0.00 -118'408.20

2009 -56'292.75 -59'579.90 -1'604.00 0.00 -117'476.65

2010 -38'573.70 -49'558.00 -1'308.93 0.00 -89'440.63

2011 -47'134.00 -84'885.90 -2'407.80 0.00 -134'427.70

2012* -45'158.10 -88'580.80 -4'472.00 -20'269.70 -158'480.60

2013 -73'437.10 -113'486.70 -2'957.80 -2'100.00 -191'981.60

2014 -50'544.90 -105'163.50 -8'841.80 -2'227.50 -166'777.70

2015 -39'648.00 -184'945.30 -8'924.70 -5'700.00 -239'218.00

2016 -55'234.50 -118'186.50 -13'207.81 -6'296.30 -192'925.11

* ab 2012 Veränderung vers.technische Rückstellungen separat
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Entwicklung der Taggeldkasse

Übersicht über Stiftungskapital und Reserven KVG

(vormals: Übersicht über den Schwankungsfonds und das Vermögen)

seit der Gründung der Taggeldkasse bildende KünstlerInnen

(ohne Jahresergebnisse der genannten Perioden)

1944* 100'000.00          100'000.00          

1945 -347.88               100'000.00          99'652.12            

1950 50'173.75            100'000.00          150'173.75          

1960 -2'876.11            212'500.00          209'623.89          

1970** 67'122.79            272'663.80          339'786.59          

1980 257'585.54          272'663.80          530'249.34          

1985 17'949.62            272'663.80          290'613.42          

1986 115'122.92          272'663.80          387'786.72          

1987 60'444.92            272'663.80          333'108.72          

1988 55'423.77            272'663.80          328'087.57          

1989 97'838.02            272'663.80          370'501.82          

1990 106'769.12          272'663.80          379'432.92          

1991 113'801.37          272'663.80          386'465.17          

1992 100'519.92          272'663.80          373'183.72          

1993 90'274.72            272'663.80          362'938.52          

1994 115'818.62          272'663.80          388'482.42          

1995 136'381.30          272'663.80          409'045.10          

1996 152'381.30          272'663.80          425'045.10          

1997 152'381.30          272'663.80          425'045.10          

1998 152'381.30          272'663.80          425'045.10          

1999 152'381.30          272'663.80          425'045.10          

2000 132'883.65          272'663.80          405'547.45          

2001 113'235.55          272'663.80          385'899.35          

2002 206'146.55          135'854.25 272'663.80          614'664.60          

2003 395'098.20          135'854.25 272'663.80          803'616.25          

2004 499'010.25          140'000.00 272'663.80          911'674.05          

2005 661'621.80          140'000.00 272'663.80          1'074'285.60       

2006 752'255.40          140'000.00 272'663.80          1'164'919.20       

2007 863'395.75          140'000.00 272'663.80          1'276'059.55       

2008 996'387.90          140'000.00 272'663.80          1'409'051.70       

2009 1'066'219.60       140'000.00 272'663.80          1'478'883.40       

2010 1'090'737.35       140'000.00 272'663.80          1'503'401.15       

2011*** 272'663.80          1'300'737.35 1'573'401.15       

2012 272'663.80          1'365'187.17 1'637'850.97       

2013 272'663.80          1'389'461.32 1'662'125.12       

2014 272'663.80          1'390'425.72 1'663'089.52       

2015 272'663.80          1'402'257.42 1'674'921.22       

2016 272'663.80         1'383'565.34 1'656'229.14       

* Der Unterstützungsfonds für schweizerische bildende Künstler hat der Taggeldkasse

  folgendes Kapital auf 30. November 1944 gestiftet: 100'000.00          

  In den Jahren 1949, 1951 und 1953 zusammen: 112'500.00          

** Einschliesslich Ergebnis der bei Anlass der Hundertjahrfeier der GSMBA (visarte)

   im Jahre 1966 durchgeführten Sammlung 60'163.80            

Total Stiftungskapital 272'663.80         

*** Ab 2011 gelten die neuen Darstellungsvorschriften BAG (FER 41)
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Deckungsgrad
Verhältnis der Prämienbeiträge / Leistungen

Jahr SGBK* U-Fonds Summe

Männer Frauen Total Männer Frauen Total

2012 Anzahl Versicherte 991 1'130 2'121 9 2 11 87 2'219

Prämienbeiträge 59'642.22 68'007.78 127'650.00 1'559.50 346.55 1'906.05 4'890.00 20'000.00 154'446.05

Leistungen 45'158.10 87'689.55 132'847.65 0.00 0.00 0.00 891.25 133'738.90

Deckungsgrad 132.1% 77.6% 96.1% #DIV/0! - #DIV/0! 548.7% 115.5%

Nettokosten / Versicherter -2.45 173.28 45.96 9.33

2013 Anzahl Versicherte 980 1'147 2'127 9 2 11 89 2'226

Prämienbeiträge 59'007.38 69'032.62 128'040.00 1'553.28 345.17 1'898.45 5'520.00 20'000.00 155'458.45

Leistungen 73'437.10 105'030.45 178'467.55 0.00 0.00 0.00 8'456.25 186'923.80

Deckungsgrad 80.4% 65.7% 71.7% #DIV/0! - #DIV/0! 65.3% 83.2%

Nettokosten / Versicherter -23.71 172.59 -33.18 -14.14

2014 Anzahl Versicherte 991 1'163 2'154 8 2 10 91 2'255

Prämienbeiträge 58'687.08 68'872.92 127'560.00 1'486.76 371.69 1'858.45 5'340.00 20'000.00 154'758.45

Leistungen 50'544.90 104'706.00 155'250.90 0.00 0.00 0.00 457.50 155'708.40

Deckungsgrad 116.1% 65.8% 82.2% #DIV/0! - #DIV/0! 1167.2% 99.4%

Nettokosten / Versicherter -12.86 185.85 53.65 -0.42

2015 Anzahl Versicherte 1'009 1'196 2'205 8 2 10 93 2'308

Prämienbeiträge 60'540.00 71'760.00 132'300.00 384.00 96.00 480.00 5'580.00 20'000.00 158'360.00

Leistungen 39'648.00 177'952.30 217'600.30 0.00 1'380.00 1'380.00 5'613.00 224'593.30

Deckungsgrad 152.7% 40.3% 60.8% #DIV/0! - 34.8% 99.4% 70.5%

Kosten / Versicherter -38.68 -90.00 -0.35 -28.70

2016 Anzahl Versicherte 1'019 1'241 2'260 7 1 8 93 2'360

Prämienbeiträge 60'531.17 73'688.83 134'220.00 420.00 60.00 480.00 5'580.00 20'000.00 160'280.00

Leistungen 55'234.50 114'475.50 169'710.00 0.00 0.00 0.00 3'711.00 173'421.00

Deckungsgrad 109.6% 64.4% 79.1% #DIV/0! - #DIV/0! 150.4% 92.4%

Kosten / Versicherter -15.71 60.00 20.21 -5.57

* Doppelversicherte visarte - SGBK nur Frauen

visarte* SKV
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Verteiler Anzahl Exemplare

Trägergesellschaften:

visarte 3

SGBK 2

Schweizerischer Kunstverein 2

Öffentliche Kunstsammlung Basel 2

Taggeldkasse bildende KünstlerInnen

Stiftungsrat 10

Kontrollstelle 2

Eidg. Departement des Innern, Bern

Sektion Stiftungsaufsicht 2

Eidg. Departement des Innern, Bern

Bundesamt für Gesundheit, BAG 2

CEO Swiss Life Gruppe 1

CEO Swiss Life Schweiz 1

Swiss Life AG, Abteilung CF/GCG, Generalsekretariat 2

Ablage Sekretariat Taggeldkasse 11

Total 40
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